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Amts - Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, den 2. Auguſt 


1899. 


WI. 
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Bezirks⸗Veränderung Kreis Tuchel. 
ledigte Schulſtellen. Verſchiedenes. 


Die Nummer 22 der Geſetz Sammlung enthält 
unter 

Nr. 10 098 den Staatsvertrag zwiſchen dem 
Deutſchen Reich und Oeſterreich Ungarn wegen Her⸗ 
ſtellung der Eiſenbahnverbindung von Tannwald nach 
Petersdorf, vom 5. November 1898. 

Die Nummer 23 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 

Nr. 10 099 das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung 
eines Nachtrags zum Staatshaushalts⸗Etat für das 
Etatsjahr 1899, vom 9. Juli 1899. 

Die Nummer 32 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 2605 das Hypothekenbankgeſetz vom 13. Juli 

1899; und unter 

Nr. 2606 die Bekanntmachung, betreffend Aende⸗ 
rung der Militär⸗Transport⸗Ordnung vom 18. Januar 
1899 (Reichs. Geſetzbl. S. 15), vom 16. Juli 1899. 

Die Nummer 33 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 2607 das Invalidenverſicherungsgeſetz vom 
13. Juli 1899. 

Die Nummer 34 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 


unter 
In 5 die Bekanntmachung des Textes des 
idenverſicherungsgeſetzes vom 13. Juli 1899, vom 
19. Juli 1899. ze 3 
Die Nummer 35 des Reichs⸗DGeſetzblatts enthält 
unter 
Nr. 2609 den Staatsvertrag zwiſchen dem 
Deutſchen Reich und Oeſterreich⸗Ungarn wegen Her⸗ 
ſtellung der Eiſenbahnverbindung von Tannwald nach 
Petersdorf, vom 5. November 1898. 


Die Nummer 36 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 


unter 

Nr. 2610 den Allerhöchſten Erlaß, betreffend die 
Erklärung des Schutzes über die Karolinen, Palau und 
Marianen, vom 18. Juli 1899; und unter 


Ausgegeben in Marienwerder am 3. Auguſt 


Kommunal⸗-Bezirks⸗Veränderung Kreis Schwetz. Kommunal⸗ 
Perſonal⸗Chronik. Er⸗ 


— 


Nr. 2611 die Verordnung, betreffend die Rechts⸗ 
verhältniſſe im Inſelgebiete der Karolinen, Palau und 
Marianen, vom 18. Juli 1899. 

Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Zentral⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
Poſtpacketverkehr mit Weſt⸗Auſtralien. 


Mittels der deutſchen Reichs⸗Poſtdampfer können 
von jetzt ab Poſtpackete ohne Werthangabe und ohne 
Nachnahme bis zum Gewicht von 5 kg nach der 
britiſchen Kolonie Weit: Auftralien verſandt werden; 
die Beförderung erfolgt, je nach der Wahl des Ab— 
ſenders, entweder auf dem direkten Seewege über Bremen 
oder im Durchgang durch Oeſterreich und Italien über 
Neapel. Die Poſtpackete müſſen frankirt werden. Ueber 
die Taxen und die näheren Verſendungsbedingungen 
ertheilen die Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. 

Berlin W., den 12. Juli 1899. 

Der Staatsſekretär des Reichs⸗Poſtamts. 

von Podbielski. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 


Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Landwirths Freiherrn von der Oſten-Sacken 
und von Rhein in Naudnitz zum Stellvertreter des 
Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Naudnitz, 
Kreiſes Roſenberg, an Stelle des verzogenen Amts⸗ 
ſekretärs Gerigk zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 22. Juli 1899. 

Der Ober⸗Präſident. 


8) Bekanntmachung. 

8 Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Greuer in Königsdorf zum Stellvertreter 
1899. 


1 
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des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Poln. Handwerk in dem genannten Bezirk betreiben, dieſer 
Wisniewske, Kreis Flatow zur öffentlichen Kenntniß. Innung an. 


Danzig, den 25. Juli 1899. 
Der Ober⸗Präſident. 
4) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Grundbeſitzers und Gemeindevorſtehers Eugen Margull 
in Kgl. Kamiontken zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Brakau, Kreiſes Marienwerder, an 


Zugleich ſchließe ich zu demſelben Zeitpunkte die 


bisher in Märk. Friedland beſtehende Schuhmacher⸗ 
Innung. 


Marienwerder, den 28. Juli 1899. 
Der Regierungs⸗Präſident. 

In Vertretung. 

gez. von Voß. 


Stelle des Grundbeſitzers Roſe in Kgl. Kamiontken zur 9) Der zum Steuerſatz von 36 Mark für das Jahr 


öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 28. Juli 1899. 
Der Ober⸗Präſident. 
5) Bekanntmachung. 


1899 ausgefertigte 


Wandergewerbeſchein Nr. 555 


des Johann Mallek in Brieſen zur Ausübung des 
Viehkaſtrirer⸗Gewerbes, iſt angeblich verloren gegangen 


Die durch meinen Erlaß vom 21. Juni cr. und wird hierdurch für ungültig erklärt. 


J.⸗Nr. 5844 O. P. — Nr. 26 des Amtsblattes — 
ausgeſprochenen Ernennungen: 


Marienwerder, den 23. Juni 1899. 
Königliche Regierung, 


1. des Beſitzers und Lehrers a. D. Kowalk in Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 


Wilhelmsmark zum Standesbeamten, 
2. des Lehrers Franz Krauſe in Gruczno zum 


10) 


Bekanntmachung. 
Bei der Poſtagentur in Topolno (Kr. Schwetz) 


Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes- wird am 1. Auguſt der Telegraphenbetrieb mit öffent: 


amtsbezirk Gruezno, 
werden in Folge anderweiter Beſetzung der vorbezeichneten 
Aemter hiermit widerrufen. 
Danzig, den 28. Juli 1899. 
Der Ober⸗Präſident. 
6) Bekanntmachung. 
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licher Fernſprechſtelle eingerichtet. 


Bromberg, den 29. Juli 1899. 
Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektion. 
Ausnahmetarif für Wegebau⸗ 
materialien. 
Im Gruppen: und Gruppenwechſelverkehr der 


Das Verzeichniß der auf der Königl. Albertus: Preußiſch⸗Heſſiſchen Staatseiſenbahnen ſowie im Wechſel⸗ 


Univerſität in Königsberg im Winterhalbjahr 1899/1900 verkehr der Preußiſch Heſſiſchen Staatseiſenbahnen mit 
zu haltenden Vorleſungen iſt erſchienen. Stationen der Oldenburgiſchen Staatsbahnen und der 

Daſſelbe iſt durch die Buchhandlung von Schubert Station Kempen der Breslau —Warſchauer Eiſenbahn 
et Seidel in Königsberg, Weißgerberſtr. 22 und durchſerhalten die Anwendungsbedingungen des Ausnahme: 
den Oberpedell Ausländer (Univerſität) für den Preis tarifs 5 für Wegebaumaterialien unter Ziffer 1 und 2 
von 20 Pfg. und 10 Pfg. Porto für Zuſendung, zu vom 1. Auguſt d. Js. ab folgende geänderte Faſſung: 


beziehen. 
Marienwerder, den 25. Juli 1899. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
7) Das Verzeichniß der Vorleſungen, welche im 
Winterhalbjahr 1899/1900 an der Königlichen Uni⸗ 
verſität zu Greifswald gehalten werden, iſt erſchienen. 

Daſſelbe wird auf Wunſch den einzelnen In⸗ 
tereſſenten von der Königlichen Univerſitäts-Kanzlei 
koſtenlos zugeſandt werden. 

Marienwerder, den 25. Juli 1899. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
8) Bekanntmachung. 

Nachdem bei der Abſtimmung ſich die Mehrheit 
der betheiligten Gewerbetreibenden für die Einführung 
des Beitrittazwanges erklärt hat, ordne ich hiermit an, 
daß zum 20. Oktober d. Js. eine Zwangsinnung für 
das Schuhmacher: und Sattler⸗Gewerbe in dem Amts⸗ 
gerichtebezirk Mk Friedland mit Ausnahme von Gut 
Marzdorf mit Emilienthal und Gemeinde Marzdorf 
mit dem Sitze in Mk. Friedland und dem Namen 
Schuhmacher- und Sattlerinnung in Mk. Friedland 
errichtet werde. 

Von dem genannten Zeitpunkte ab gehören alle 
Gewerbetreibende, welche das Schuhmacher: und Sattler: 
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Für Materialien, wie beiſpielsweiſe Grand, 
Kies, Sand, rohe Steine (rohe Bruch⸗ 
ſteine, Feldſteine, Findlinge), Steinſchrotten 
einſchließlich des Steingrobſchlags in unregel⸗ 
mäßigen Stücken zur Herſtellung von ſogenanntem 
Kleinpflaſter auf Chauſſeen, Schlacken und 
Ziegelbrocken, die nachweislich zur 
Herſtellung und Unterhaltung der dem öffent⸗ 
lichen Verkehr innerhalb des deutſchen 
Reiches dienenden, befeſtigten, un⸗ 
gepflaſterten oder gepflaſterten, 
aber nicht mit Reihenpflaſter ver⸗ 
ſehenen und nicht asphaltirten Wege⸗ 
auch Chauſſeeflächen beſtimmt oder ver⸗ 
wendet ſind, wird die Fracht nach dem im 
Kilometerzeiger (E) angegebenen Entfernungen 
et nachſtehend aufgeführten Frachtſätzen be⸗ 
rechnet. 


. Auf Asphalt, Cement, Eiſen und 


Holz (für Eiſen⸗ oder Holzpflaſter), 
Klinker, Pflaſterſteine (bearbeitete 
d. h. nicht blos roh gefpaltene), Traß⸗ und 
Ziegelſteine finden dieſe Frachtſätze keine 
Anwendung. 


— 277 — 


Der Frachtberechnung wird min deſtens Alle neben den Eigenthümern und dem Unternehmer 
das Ladegewicht der geſtellten Wagen Betheiligten werden zu dieſem Termine behufs Wahr⸗ 
zu Grunde gelegt, hierbei jedoch für Wagen mit nehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung geladen, 
anderem Ladegewicht als 10, 12,5 und 15 t, daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung ohne ihr 

a. das Ladegewicht von mehr als 10 t, aber weniger Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung oder Hinter⸗ 
als 12,5 t nur für 10 t, legung das Erforderliche verfügt werden wird. 
b. das Ladegewicht von mehr als 12,5 t aber Marienwerder, den 29. Juli 1899. 
weniger als 15 t nur für 12,5 t Der Enteignungs⸗Kommiſſar. 
gerechnet. Auffarth, 
Stellt ſich indeß das danach feſtgeſetzte Lade: Regierungs⸗Rath. 
gewicht der Wagen niedriger, als das wirklich 15) Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreisausſchuſſes 
verladene Gewicht, ſo wird die Fracht des Aus⸗ iſt die Fläche, Kartenblatt 1, Nr. 110/41 des Schutz⸗ 
nahmetarifs für das letztere berechnet. bezirks Doebritz, Wiſſulke Band II, Blatt 43 mit 
Ergiebt die Berechnung für das wirkliche Gewicht 0,2678 ha und 84 Pf. Reinertrag von dem Forſt⸗ 
der Sendung nach den Beſtimmungen und zu den gutsbezirke Plietnitz abgetrennt und mit dem Gemeinde⸗ 
Sätzen des Spezialtarifs III eine niedrigere bezirke Wiſſulke vereinigt, dagegen eine gleich große 
Fracht, ſo wird nur dieſe erhoben. Fläche des Grundſtücks Wiſſulke Blatt 20, Karten⸗ 
In Uebereinſtimmung hiermit iſt der letzte Satz blatt 1, Nr. 108/39 mit 52 Pf. Reinertrag von dem 
der Verwendungs⸗Beſcheinigung zu ändern, wie folgt: Gemeindebezirke Wiſſulke abgetrennt und dem Forſt⸗ 

Der bezeichnete Weg iſt weder mit Reihen⸗ gutsbezirk Plietnitz einverleibt. 

pflaſter verſehen oder asphaltirt, noch zur Dt. Krone, den 17. Juni 1899. 

Reihenpflaſterung oder Asphaltirung beſtimmt. Der Kreis⸗Ausſchuß. 

Danzig, den 25. Juli 1899. 16) Bekanntmachung. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Der Kreis⸗Ausſchuß hat in ſeiner Sitzung am 
12) Studium der Landwirthſchaft 5. Mai d. Js. die Abzweigung der den Beſitzer 
an der Univerſität Halle a. S. Friedrich und Auguſte geb. Felske⸗Kuchenbecker'ſchen 
— Eheleuten in Schönau gehörigen, in der Gemarkung 
Die Vorleſungen für das Winter ⸗Semeſter des Gutsbezirks Koslowo belegenen Parzellen, Grund⸗ 
1899/1900 beginnen am 24. Oktober d. Js. Das buch Band XIX Blatt 2, Kartenblatt 1 Nr. 105/43 
Programm für das Studium der Landwirthſchaft an in einer Geſammtgröße von 38 ha 29 ar 84 qm mit 
hieſiger Univerſität, ſowie der ſpezielle Lehrplan für einem Reinertrage von 49,07 Thlr. von dem Guts⸗ 
das kommende Semeſter find durch das Sekretariat bezirke Koslowo und die Zulegung zu dem Gemeinde⸗ 
des landwirthſchaftlichen Inſtituts, Wuchererſtraße 2 bezirke Schönau, bei dem Einverſtändniſſe der Be: 
zu beziehen. Nähe Auskunft ertheilt der Unterzeichnete. theiligten, gemäß $ 2 Nr. 4 der Landgemeinde⸗Ordnung 
Halle a. S., im Juli 1899. vom 3. Juli 1891 beſchloſſen. 
Geh. Ober⸗Regierungsrath Prof. Dr. Julius Kühn, Schwetz, den 19. Mai 1899. 
Direktor des landw. Inſtituts der Univerſität. Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 
18) Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreisausſchuſſes 17) Auf Antrag des Rittergutsbeſitzers Alfred Wehr 
vom 4. März 1898 ift die Beſitzung Alt Rothhof von in Bruchau iſt das Vorwerk Annafeld im Kreiſe Tuchel 
dem fiskaliſchen Gutsbezirk Domänenamt Weißhof ab. — Grundſteuermutterrolle des Gutsbezirks Bruchau 
getrennt und in kommunaler Beziehung mit der Land: Artikel Nr. 2, Grundbuch Band Feſtnitz — einen 
gemeinde Neudorf vereinigt worden. Flächeninhalt von 37 ha 87 ar 70 qm umfaſſend, 
Marienwerder, den 17. April 1899. mit einem Grundſteuerreinertrage von 72,82 Thalern 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes, Landrath. und einer Grundſteuer von 20 Mk. 92 Pf. durch 
4) Bekanntmachung. Beſchluß des Kreisausſchuſſes vom 6. Mai 1899 im 
Auf Antrag des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Culm Einverſtändniß der Betheiligten auf Grund des $ 2 
ſoll um Wege des durch das Geſetz vom 11. Juni 1874 Abſ. 4 der Landgemeindeordnung vom 3. Juli 1891 
(G. S. S. 221) vorgeſchriebenen Verfahrens die Ent⸗ von dem Gutsbezirk Bruchau abgetrennt und mit dem 
ſchäbigung für die von dem Grundſtücke Althauſen, Gutsbezirke Feſtnitz vereinigt worden. 
ohne Grundbuchbezeichnung, der katholiſchen Kirchen⸗ Tuchel, den 30. Mai 1899. 
gemeinde Althauſen gehörig, zum Bau der Kreischauſſee Der Kreis⸗Ausſchuß. 
von Broſowo nach Kokotzko in Anſpruch genommene 18) Der Beſitzer Gottlieb Dziomba zu Melcherts⸗ 
Fläche von 46 ar 26 qm feſtgeſtellt werden: walde hat beantragt, daß der Weg, der aus dem Dorfe 
Zu dieſem Zweck habe ich einen Termin auf Melchertswalde nach den Abbauten und nach Sumpf 
Mittwoch, den 9. Auguſt d. Is., über ſeinen Hofraum führt, auf die andere Seite ſeines 
Vormittags 10 Uhr, Wohnhauſes bezw. um das Gehöft verlegt werde. 
anberaumt. Zuſammenkunftsort: Wohnung des Ge⸗ Ich bringe dieſes mit der Aufforderung zur 
meindevorſtehers in Althauſen. öffentlichen Kenntniß, etwaige Einſprüche binnen 
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4 Wochen zur Vermeidung des Ausſchluſſes bei mir Kreis Stuhm, ift die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 


geltend zu machen. Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 
Stein, den 26. Juli 1899. | Dem Fräulein Emmy Eunike in Poledno, 

Der Amtsvorſteher des Amtes Tillwalde. Nölting. Kreis Schwetz, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 

19) Perſonal⸗Chronik. Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin thätig zu ſein. 
Der Kataſterſekretär, Rechnungsrath Gloy hier⸗20) Erledigte Schulſtellen. 

ſelbſt wird auf ſeinen Antrag mit dem 1. November Die 1. Lehrerſtelle an der Volks⸗Schule zu Oſſowo, 

d. Is. in den Ruheſtand verſetzt. Kreis Konitz, wird zum 1. September cr. erledigt. 
Der Kataſterlandmeſſer Caſtner zu Marien⸗ Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 

werder iſt in gleicher Eigenſchaft an die Königliche dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

Regierung in Bromberg verſetzt worden. ihrer Zeugniſſe, bei dem ſtellvertretenden Herrn Kreis⸗ 
Der Königliche Forſtmeiſter Triepcke inſſchulinſpektor Rohde in Konitz zu melden. 

Lonkorz iſt zum Stellvertreter des Forſtamtsanwalt in Die 1. katholiſche Lehrerſtelle an der Schule zu 

Friedrichsberg ernannt worden. Roſenfelde, Kreis Dt. Krone, iſt erledigt. 


Der Bürgermeiſter Heſſe in Landeck iſt zum Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
Stellvertreter des Forſtamtsanwalts in Landeck für die dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
in Landeck anſtehenden Termine aus dem Bezirke des ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Amtsgerichts Pr. Friedland ernannt worden. Herrn Treichel zu Dt. Krone zu melden. 

Im Kreiſe Roſenberg iſt der Rittergutsbeſitzer Die Befähigung eine Orgel zu bedienen, iſt erforderlich. 
Borowski zu Rieſenwalde zum Amtsvorſteher für * Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 


den Amtsbezirk Nipkau ernannt. ) Bekanntmachung. 
Ernannt iſt: der Telegraphenaſſiſtent Hecker Die während der diesjährigen Herbſtübungen der 
in Thorn zum Ober⸗Telegraphenaſſiſtenten. 4. Diviſion zur Beförderung von Verpflegungs. und 


Verſetzt ind: die Poſtdirektoren Engelbrecht Biwaksbedürfniſſen aus den in Dt. Krone, Schloppe, 
von Marienwerder Wpr. nach Potsdam und Freiherr Märkiſch Friedland, Falkenburg und Dramburg zu er⸗ 
von Funck von Mühlhauſen (Thür.) nach Ma- richtenden Manöver⸗Proviant⸗Aemtern nach den ein⸗ 
rienwerder Wpr. zelnen Unterkunftsorten und Biwakplätzen im Monat 
Der Prediger Arndt in Schönberg, Kreis September erforderlichen Vorſpannfuhren ſollen öffent⸗ 
Karthaus, iſt in die Pfarrſtelle an der reformirten lich verdungen werden. 
Gemeinde zu Thorn berufen. Hierzu wird ein Termin auf den 
Der Pfarrer Ullmann in Grabowitz iſt vom 10. Auguſt d. Is., Vormittags 10 Uhr, 
21. Auguſt bis 25. September d. Is. beurlaubt und in den Dienſträumen der Intendantur der 4. Diviſion 
wird während dieſer Zeit von dem Pfarrer Lenz in zu Bromberg — Wilhelmſtraße 12 — anberaumt. 
Gremboczyn in den Geſchäften der Ortsſchulinſpektion Bis zu dieſem Zeitpunkte ſind etwaige Angebote 
vertreten. mit der Aufſchrift „Angebot auf Vorſpanngeſtellung“ 
Der Pfarrer Zürn in Belſchwitz iſt vom 24. Juli portofrei und verſiegelt an vorſtehende Adreſſe der 
bis 12. Auguſt d. Js. beurlaubt und wird während Diviſions⸗Intendantur einzuſenden. 
dieſer Zeit von dem Pfarrer Glang in Roſenberg Die Bedingungen nebſt den Verzeichniſſen des 
in den Geſchäften der Ortsſchulinſpektion vertreten. ungefähren Bedarfs an Fuhren können in den Dienſt⸗ 
Der Pfarrer Liedtke in Tarnowke iſt vom 3. räumen der Intendantur in den Vormittagsſtunden 
bis 30. Auguſt d. Is. beurlaubt und wird während von 9 bis 1 Uhr eingeſehen oder gegen Erſtattung 
dieſer Zeit von dem Kreisſchulinſpektor Bennewitz der Schreibgebühren von ungefähr 3 Mark von hier 
in Flatow in den Geſchäften der Ortsſchulinſpektion bezogen werden. 


vertreten. f In den Angeboten iſt von den Unternehmern 
Der Kreisſchulinſpektor Engel in Rieſenburg iſt anzugeben, daß ihnen die Bedingungen bekannt find. 
vom 1. Auguſt d. Js. ab nach Pr. Stargard, Re⸗ Forderungen, welche ſich nicht innerhalb der 


gierungsbezirk Danzig, verſetzt. Die Mitverwaltung Preisgrenzen von 
der Kreisſchulinſpektion Rieſenburg iſt dem Kreisſchul 5,25 Mk. für die Leiſtung bis zu 6 Stunden, 
inſpektor Dr. Zint in Marienburg bis auf Weiteres 10,50 „ „ „ 75 „5 pi 
übertragen worden. I e „ u 

Der Kreisſchulinſpektor Bennewitz in Flatow iſt für ein zweiſpänniges, ſowie von 3,50 Mk. bezw. 
vom 12. Auguſt d. Js. ab auf 6 Wochen beurlaubt 7 Mk. bezw. 10,50 Mk. für ein einfpänniges Fuhr⸗ 
und wird während dieſer Zeit von dem Superintendenten] werk halten, bleiben unberückſichtigt. 
Syring in Flatow vertreten. Bromberg, den 25. Juli 1899. 

Dem Fräulein Anna Carolus in Altmark, Intendantur der 4. Diviſion. 


(Hierzu eine außerordentliche Beilage und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 31.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 


